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olitifehe Verhaſtungen auf ihre Nichtigleit yu} Stettiner Nachrichten. CCCCCCCCCC%%—w'N! ( . MED CUAD 

a Aus ſolchem Grunde nahm Ihr Berichte * St ettin, 23. Mai. Im 2 Raiferabler” ‘ 8. Bergland, 22. Mai. Aud ländliche Ge⸗ lernen die Mlle. Alexandre e e ‘Warrants 41 She 1 ½ d. Stetig  _, 2 En ä 

. erfintter Unftand, die felt etwa ziwel Wochen um⸗ viet geen der Gommerfae Barrer »|fangvereine önnen unter entſprechender Leitung Metdmacierinnen, bie ber Praia y a. leerte de en ar fs 
herſchwirrenden Gerüchte über abermalige Ent/Rerein feine diesjährige Bereinsverſammlung | recht erfreuliches leiſten, dies bewies das am Sonn⸗ leid, Sil ergrund mit Farbentönungen, 300; Te legraphiſche Depe 
dedung einer verzweigten Geheimgeſeliſchaſt zu ah, der eine nichtöffentliche Vertreterverſammlung tag hier abgehaltene Konzert des Striegervereing (Bv); ein Hoileid in weißen. n 8 peſchen. 
melden, fo lange verbürgte Nachrichten nicht vor⸗ vorangegangen war. Die geſtrige Verſammlung | Chriftinenberg, bei welchem die einfachen, mit kräſ⸗ Beſat eines Domino 144 Livres. Dann Hannover, 22 Mai. (Privat⸗Telehromm). 


jagen. Gegenwärtig ſteht das Faktum außer wurde nter Borie des Herrn Superintendenten tigen Stimmen vorgetragenen Lieder eine große Witwe Gallebois, die für 274 Fr. den Belek Der Keichskommiſſar Or. Peters ward Mitglied 
Zweifel und wir find in der Lage, die Richtigkeit St tes 568 1 Selen und Gebet eröffnet, Wirkung auf die ubico ausübten und lebhaften eines Kleides liefert. Die Rechnung ber En des hieſigen nationalliberalen Vereins; er gab 
der vom „Standard“ gebrachten Namen der Bere worauf der Schriftführer, Herr Paſtor Fried⸗ Beifall ernteten. Dieſer Erfolg tt umſomehr au⸗ Bourſot, Schnittwgarenhändler, erreicht 13 den Wunſch zu erkennen, ſich eventuell um ein 
hafteten, wenigſtens der meiſten, beſtätigen zu kfänder die Namen der im letzten Vereinsjahre zuerkennen, als der Dirigent ſeine ganze muſika⸗ Fr. Mlle. Andre, Putzmacherin, rechnet 1600 Fr. freiwerdendes nationalliberales Reichstagsmandat 
können. Ueber die Ziele der Revolutionäre liegen verſtorbenen Mitglieder verkündete, deren Andenken liſche Kenntniß als „Chorſchüler“ beim Militär für einen einzigen Kopfpuz aus echten Valen⸗ zu bewerben. Dieſer Wunſch fand bei den Vier 
uns keine ſelbſtſtändigen beſtimmten Nachrichten die Verſammlung durch Erheben von den Plätzen erworben, aber es doch verfianden hat, die Vereins⸗ eiennes (Spitzen), der Korſettmacher Ferdinand ſigen nationalliberalen Führern freundliche Auf⸗ 
, ffn en 
eßen, da efe revolutionäre Vereinigung y ängeren Bortr er das Thema: begeiſtern. er Er onzerts war zum \ . ieſt, 22. Mai. Der italieniſche Dampfer 
gte e buen Ya Anme f : Sree ree ah zum berkauſt der Koiffeur⸗Parfumeur Philidor (dev | Pietro Morano”, mit einer Ladung Schweſel an 


ſchwerlich an Bomben⸗ und andere Attentate Was haben wir zu thun, damit die Arbeiterbe⸗ Beſten der Kriegerwaiſenhäuſer beſtimmt. : 3 > ALT 
barbie, onbern fi) vielmeby mit jegiatifichen vöfferung, foweit Se ben Arötigen Yen ei sem (O°, SU mod Vente in des Sri: Bafümeie Boro un von Catania und Grirenand unter 
Plänen trug. Die Ereigniſſe unter der Regierung fremdet iſt, für daſſelbe wiedergewonnen werde?“ 5 vertreten ber eieganten Gräfin für 1839 Fr. wege, verbrannte in der Nähe von Zante. Ein 
Alexanders II. bewieſen unumſtößlich, daß Dynamit Redner betonte, daß die Enkkirchlichung des Landwirthſchaftliches. Handſchuhe, Myrthenwaſſer, Pommade tubereuse engliſcher Dampfer rettete die Mannſchaft. 

und Pulver auch die nihiliſtiſch angehauchten Arbeiterſtandes weniger anf kirchlichen als auf an: . wi und ſonſtige Nachhülfen „der Schönheit. Der Brüſſel, 22. Mai. „Peuple“ veröffentlicht 
Kreiſe ernüchterten, im einfachen Volk mit nach ſozialen Urſachen beruhe, die Kirche habe dieſelbe Wie man ſich die ſchädlichen Maikäfer nutz⸗ Fiſchbeinreißer (baleinier) Lamotte verlangt 12 Fr. einen Brief, wonach die Lütticher Juſtizbehörde 


Millionen zählenden Altgläubigen, die durch jedoch dadurch mit verschuldet, daß fie ſich nicht bar machen kann, darüber folgende Auskunft: Am für eine Consiaération und 15 für eine Janbe- von dem Anarcpiften Müller die Geſtändniſſe eve 
geiſtige Entwicklung und Gewöhnung an Diszi⸗ abe eh Gate ten” real, habe. frühen Morgen hängen die Thiere faft regungslos |miste; heute würde man falſche Buſen, Cul ꝛc. zwungen haben fol. Dem Müller waren mehrere h 
lin ein fefter Wall gegen deſtruktive Tendenzen Um die Arbeiter der Kirche wieder zuzuführen, an dem jungen Laub der Bäume; fie find vom ſagen, denn es giebt nichts Neues unter der Tage lang ſtark geſalzene Speiſen gereicht worden, ö 

find, obgleich die radikalſten Gruppen der Raskol⸗ müſſe der Seelſorger beſtrebt ſein, dieſelben Than und von der nichtlichen Kühle erſtarrt. Sonne. Die Rechnungen der Goldſchmiede be⸗ ohne daß ihm Trinkwaſſer zugänglich gemacht ; 
nis nicht einmal ein Gebet für ben Zaren zu⸗ davon zu überzeugen, daß fie an ihrem Pfarrer Daun it es die rechte Zeit, fie zu ſammeln. weiſen, daß die edle Gräfin auch falſches Ger worden wäre. Solches wurde ihm erſt gegeben, 
alaſſen, findet revolutionäre Propaganda keinen em⸗ in allen Nöthen des Leibes und der Seele einen Man ſchüttelt fie von den Bäumen, lieſt fie in ſchmeide und unechte Steine trug, wohl nur um als er ein volles Geſtändniß abgelegt hatte. Das 
pfänglichen Boden und fo bleiben derartige Um⸗ treuen Beiſtand finden. Im Einzelnen wies der einen großen Topf und übergießt fie mit heißem abzuwechſeln. Stets neue echte Sachen würden Blatt fordert ſtrenge neruda des Vorfalls. 

triebe nur ein krankhafter Auswuchs, der aller⸗ Vortragende darauf hin, wie dieſe Ueberzeugung Waſſer, welches ohne Quälerei ihren ſofortigen allein mehr gekoſtet haben, als die Gräfin für Verviers, 22. Mai. Die Anarchiſten hiel⸗ 
dings auf eine Erkrankung des ganzen Organis⸗ durch die Predigt und den Verkehr mit dem Tod herbeiführt. Nach einiger Zeit gießt man ihre geſammte Verſchönerung auszugeben hatte. ten geſtern in Dijon eine Verſammlung ab. 
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mus hinweiſt. Arbeiter gefeſtigt werden könne. 8 üſſe das Waſſer ab und breitet die Käfer auf dem luf⸗ Der Herr Gemahl hatte hierzu feiner theueren Nachdem die von der Polizei, der Preſſe und den 
. Petersburg, 22. Mai. Die Kaiſerin iſt der Baer ben Mbfonberangegeiten der Outes tigen Boden zum Trocknen aus, ftedt fie alsdann | Hälfte die für jene Zeit ſehr anſehnliche Summe Behörden gegen bie belgiichen Anarchisten ges 

geſtern nach dem Kaukaſus abgereiſt. herren gegenüber den Arbeitern, die ſich vornehm⸗ in Side und hewahrt fie fret hängend auf. Im don 10000 Livres jährlich angewieſen. Die richteten Anſchuldigungen energiſch zurückgewieſen 4 
pPietersburg, 22. Mai. Die Zentralagrar⸗ lich bei Konfirmationen und Begräbniſſen bemerk⸗ Winter bilden dieſe getrockneten Maikäfer ein ber Summe genügte nicht entfernt, weshalb die Frau worden waren, wurde dem ruſſiſchen Baron 4 


Gräfin ſtets von ihren Gläubigern verfolgt wurde, Sternberg die ganze Verantwortlichkeit für die in 
Lüttich verübten Aktentate zugeſchrieben. Derſelbe 
habe bereits in Petersburg das Vertrauen der 


bank ſoll liquidirt, ihre Obligationen ſollen bar machen irken. Endli liebtes Nahrungsmittel für die Hühner. f } 
__Tonvertirt werden. de : Paſtor i en Sp Bateicuna tele 555 n daraus entſtanden gar ſchlimme Entzweiungen bei 
B weilen bedauernwerthen materiellen Lage feiner n dem edlen Paar. Der Graf war für ſich ſpar⸗ 


5 Amerika. 5 arbeitenden Gemeindemitgli a 5 ; ie fam, hielt auf Ordnung, ließ ſich feine Hüte! Nihiliſten mißbraucht. Auch in London habe er 
Vr glieder angelegen ſein Vermiſchte Nachrichten. rn Os + 10 : i 
en A : : „Haiti at : 5 ö 8 LORS und ſeine Röcke umwenden. Im Haus: mehrere Anfchläge vorbereitet, wobei er allein un⸗ 

Mewhork, 21. Mai. Die Ueberſchwem⸗ |laljen. „In der an den Vortrag (Die Juwelenſprache.) Wie die Blumen, halt herrschte oft große Noth, die Dienftboten behellig gelleben fei. Der Umſtand, daß in i 


mungen haben in dem ganzen Gebirgsland von ſich anſchließenden Diskuſſion wurden einzelne : : - . 

2 Pennſylvanien und in dem weitlichen Theil von Punkte noch des Näheren erörtert und S Sade deen a A An 

Rewyor! große Verheerungen angerichtet. Der erklärte ſich die Verſammlung mit den Ausfüh⸗ daneben aber auch Schönheit, Der Smaragd ift 
Eiſenbahn⸗ und Telegraphenverlehr iſt unter⸗ rungen des Herrn Wittenberg im Allgemeinen dag Symbol der Barmherzigkeit, Hoffnun . und 
brochen. In Johnſtowu und Williamsport in einrerſtanden. — Ueber Des geistlichen Amtes Freude, während es vom dann heißt 2 = 

Penuſylvanien wurden mehrere Häufer und Ballaſt referirte ſodaun Herr Paſtor Warnſtorff den Zorn fänftigt und die eheliche Treu ſtärtt 

E erica Wiz Ale ene gue nacen e En eſtun de Im Topas prägt ſich Sanftmuth 1 Milde wo der Herzog von Montmorency (Vetter des : : 

auf die Hügel, In Williamsport wird der Pfarrers von den mit feinem Aue nicht un- aus, der Rubin vertreibt den Trübſiun, der Rare eben der Haste en en Grafen ely von Tallehrand⸗ Folge der Diekuſſion ber Interpellation betreffend 

Schaden auf 1 Millon Dollars geschätzt. In mittelbar zufammenhängenden Heſchäften, wie | enter ist ein gutes Mittel gegen Ueberhebung und Perigord) feinem Kniſcher 9500, feiner Köchin die Weigerung der Cijenbahı-Seiellichaiten, ar 

Pittsburg und Johnſtown find je zwei Perſonen ſolche die Schulinſpektion, das Patronatsverhält⸗ böſe Träume, der Amethyſt macht den Ko 1 hell 8000 Fr. Lohn und Lieferungen ſchuldet 5 Perſonal zum Arbeiter⸗Meeting am 24. d. M. 

Be extrunten, 5 > 8 nib, die Gemeindevertretung und andere Obliegen⸗ un Türkis it das Vergißmeinni cht unter air Damenf bucle, 47 ver Schuhm chern zuzulgſſen. Die von der Regierung verlangte, 

TJ % Mac biefen Singerzeigen Lage| . aller Cda, Fapesorhmung wurbe mit 269 gegen 229 

Die Berathung der Tarifooringe fort und begann Porſizenden gemäß bi ae einem Anteage de, ſich ſchon eine gute Wahl für die AuSertorene| Act gerichtlich verfolgt wird, einen Schuldſchein nn : 

heute mit bem Kapitel Metalle... enden gemäß die durch den Antrag ge. oder bereits felt angetraute Herzallerliebste treffen, von 10 000 Fr. ſechs Jahre lang ftunden läßt, Paris, 22 Mai. (Privat Telegramm.) | 


gingen durch, weil ſie nicht bezahlt oder zu knapp einem in Lüttich zurückgelaſſenen Koffer Sterne 
gehalten wurden. Es fehlte oft am nothwendigſten. bergs eine Lifte ſämmtlicher belgiſcher Anarchiſten 
Oſt war lein Erſatz für den abgegangenen Koch vorgefunden worden ſei, beweiſe, daß der Baron 
zu finden. oe ante 0 dann nice ein Verräther ſei. 

von dem nächſten Garko ie gewöhnli Paris, 22. Mai. (Privat > Telegramm.) 
Speifen zu erhalten. Wiederum ganz wie heute [Kammer.] Das Miniſterium demiſſienirte in 


Der Führer der Ardeitsloſen, Copen, wurde gebenen Anregungen den Beziksvereinen du noch deutlicher aber redet der von unſeren Vor⸗ ohne ihn ſchließlich bezahlen zu lünen, deshalb Vor der Wohnung des Abbe Garnier, des Zei⸗ 
* a u Eindringens in das Gebiet bes keen Punt ee aer: Cage auge, ordern hochgejhägte Cheffteintalenber. Gleichwie auch aus feinem Haus ausgetrieben wird. fungs⸗ Direktors des eat „, 
E apitols am 1. Mai zu 20 Tagen Gefängniß rungen über die Vereinsthätigkeit im nächſten der allbewährte Garten⸗ und Ackerbaukalender für = (Goff. Big.) Bombe mit brennender Lunte gefunden; dieſelbe 
E und 5 Dollars Geldftrafe verurtheilt. die einzelnen Monate angiebt, was man ſäen und wurde vor der Exploſion gelöſcht. Die Bombe | 


A A eee weg 6 u poe e quits 

pe: daß die Bombe höchſt g ich ſei. Die Polizei 
Börſen⸗Berichte. 8 iſt den Attentätern auf der Spur. 

Poſen, 22. Mai. Spiritus loko ohne London, 22. Mai. Der „Times“ wird aus 


: Vereinsjahre, wurde aus der Verſammlung der 

; Philadelphia, 22. Mai. Nach Meldungen Wunſch laut, der Vorſtand möge 110 in Zulunſt pflanzen fol, ſagt unſer Rathgeber: 

mea uerſchiedenen Theilen Pemnfplvaniens hat das auch die Verbeſſerung der materiellen Lage feiner | Im simmer fell man ſchenken Oranaten 
Hiochwaſſer zu fallen begonnen, fo daß Mitglieder angelegen fein J Vom Vorſtands⸗ # Serena oon u Amethyſte 
N gwößte Gefahr vorüber iſt; viele Städte find ins tiſche wurde hierauf eine e Erklärung „ ganz we rn Sane 


or 
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( h „ April ; Faß 50er 45,60, bo. lolo ohne Faß 70er 25,90.| Philadelphia gemeldet, daß die Regierung der 
ln aud G den weihen wert mit Gebet) shee mn mago [Beer — Weiter: be, Dereinigten Staaten mit einer internationalen 
1 A = inst 5 . „ Juni a Agat Magdeburg, 22. Mai. Zucker bericht. Verſtändigung über gemeinſames Vorgehen gegen 4 
13 uſtralien. 8 Der Gymnaſial⸗Direktor, Prof. Lem ce Juli 1 : Kornzucker exkl., von 92 Prozent ——, neue die Anarchi inverſtanden ſei. = 
E Honolulu (Sandwichsinſeln), 15. Mai. | ge Stettin iſt zum Provinzial⸗Konſervator dee) „ Jiu „ , See 12 > Kornzuder rtf, 88 Br nt Revbement Ar Daily Reno” (ben aus Kairo, der Sul 

Am 2. Mal fiel die Wat von US out: Provinz Bonmmern bete werben e a)” 6 . que Reife be Rfenive 
. , ‘ 4 2 , 7 1 — > 15 
Die Stettiner Maſchinenbau⸗Anſtalt und ” 5 Prozent Rendement 9,20. Ruhig. Brod Raffi⸗ nach Europa verweigert. 


file den Verfaſſungskonvent mittels Volksabſtim⸗ Schiffswerſt⸗Attien⸗Geſell 5 Oktober Opal 

4 : a , . aft, vorm. Möller u. Ban : * Y 
Mesut ehe, AE 555 1 10 a are Holberg, hat beim icin Writenertt den Kon⸗ „ zuende „ „ „ Topas 
C Aupumegmen, Ba) "pad biem at feinen agen fammen 
ern egierung felbft ernannt noch weitere Firmen in Mitleidenſchaft ge eee ee Lepe eee 
wird. Vor einigen Tagen hielten die Royaliſten zogen ſind. a 4 Rathgeber wäre für den laufenden Monat Sma⸗ 


nade I. —,—. Brod⸗Raffinade II. —,— Ge Die „Times“ beſpricht den ſerbiſchen Staats⸗ 
miſchte Raffinade mit Faß 25,50. Gemiſch⸗ ſtreich und fagt, die Kriſe fet bisher lokaler Nas 
ter Melis L mit Faß —— Still. Roh⸗ tur, werde aber nicht verfehlen, die Orientfrage 
zucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Hamburg, wieder in den Vordergrund zu ſchieben. ; 
per Mai 11,674, bez, 11,70 B., ber Juni Belgrad, 22. Mai. In ganz Serbien 
11,65 bez. u. B., per Juli 11,60 G., 11.65 herrſcht fortdauernd Ruhe. Heute wurde die 
B., per Okltober⸗Dezember 11,20 G., 11,25 B. radikale Gemeindevertretung Belgrads ess 

vith tg. aa und der Oheim des Königs, Michael Boghiſevics, 
Köln, 22. Mai, Nachm. 1 Uhr. Ge⸗ zum Bürgermeiſter ernannt. Garaſhanin it 
treidemarkt. Weizen alter hieſiger lolo zum Geſandten in Paris deſignirt. Sämmtliche 
—.— do. neuer hieſiger 14,75, fremder loko oppositionelle Blätter ſtellten ihr Erſcheinen ein, 
15,00. Roggen hieſiger loto 12,50, do. fremder da die Zenſur ſtrengſtens gehandhabt wird. In 
13,75. Hafer alter hieſiger loto —,—, do. den nächſten Tagen dürften mehrere verdächtige 
neuer hieſiger 14,50, fremder 14,75. Rü b öl Perſönlichkeiten aus Serbien ausgewieſen werden. 
foto 47,00, per Mai 46,30 B., per Oktober 46,20. Newyork, 22. Mai. Ein dentidjer Dampfer 
— Wetter: Veränderlich.“ ging heute mit 2 300 000 Golddollars an Bord 

Hamburg, 22. Mai, Vormittags 11 Uhr. nach Europa ab. 


Kaffee. (Vormittagsbericht.) Good average 
Santos per Mai 81,50, per September 76,00, | . ß .. 


air — da Eb 


deine Maſſenverſammlung ab, an der 2000 Per : Tag das Richtige, aber in unſerer aufgellärten 
E + fouen theilnahmen, und welche Beſchlüſſe gegen — Die Operette im Bellevue⸗Theater ſoll Zeit klammert ſich auch das zarte Geſchlecht nicht 
die Vergewaltigung der verfaſſungsgemäßen Rechte dadurch eine neue Zugkraft erhalten, daß der hier mehr ängfilich an die alten Regeln, und huldvoll 
des hawaiiſchen Volles durch dieſen Schritt der ſo beliebte Tenoriſt Herr Julius Spielmann nehmen unfere Schönen entgegen, was immer von 
zeitweiligen Regierung annahm. Nicht mit Uns iin das Enſemble eintritt. Derſelbe iſt vom 1. Juni edlem Geſtein ihnen aus edlem Herzen zu Füßen 
becht beſchweren ſich die Königlichen darüber, daß ab für die Sommerſaiſon gewonnen und wird gelegt wird. 5 
NH die Regierung von vornherein die Stimm⸗ ſich als Adam im „Vogelhändler“ hier wieder! — Der „jour“ der Pariſerin ift ſchon längſt 
mehrheit in der Konvention geſichert hat, ſtatt einführen. nicht mehr die Nachmittagsplauderſtunde, zu 
janie Mitglieder derſelben durch Vollsab⸗ — Als der Kopfrechenkünſtler F. A. welcher ſich Freunde und Bekannte bei ihr um 
ſtimmung wählen zu laſſen, und daß ferner die Hein haus in den Zentralhallen auftrat, ent⸗ den Theetiſch oder den Kamin verſammelten; ge⸗ 
neue Verfaſſung nicht den Wählern zur Beſtäti⸗ ſpann ſich eines Abends eine Differenz darüber, plaudert wird in den Pariſer Salons wenig; die 
A gung vorgelegt werden ſoll. Andererſeits iſt der auf welchen Wochentag der 3. Oktober 1853 ge-|Ünfitte, die ſich dort zuſammenfindenden Beſucher 
; uwand der Maſſenverſammlung gegen Stimmen | fallen ſei. Herr Heinhaus berechnete denſelben einander nicht vorzuſtellen, erſchwert die Konver⸗ 
entrechtung aller derjenigen, die die Ablegung des als am Montag, während der Frageſteller be⸗ ſation und legt der Hausherrin einen jie über⸗ 
Treueides für die proviſoriſche Regierung und zu hauptete, es fet ein Mittwoch geweſen. Herr Hein. bürdenden Zwang auf. Sie bemüht fic) daher, Suh 
Gunſten der Abſchaffung des Königsthums ver⸗ haus überſendet uns nun mit Bezug darauf fol⸗ ihren Gäſten anderweitige Zerſtreuungen zu bie, per. Dezember 70,00, per März 68,00. — Wetteraus ſichten 
weigern, nicht ſtichhaltig, da ſelbſtverſtändlich die gende Ausrechnung: Jeder Kalender anni cur- ten, und fo ijt der „jour“ und „tive o” clock“ Ruhig. ; für Mittwoch, den 23. Mai. N 
Auiniglichen durch die Eingeborenen die Stimm- |rentis zeigt ſofort den 3. Oktober 1894 als einen zu einer „Matinee geworden; jede gefellige Zu- Hamburg, 22. Mai, Vormittags 11 uhr.] Nachts noch kühles am Tage etwas wärmeres, 
wmuehrheit beſitzen würden. Die gleichzeitige Auf⸗ Mittwoch. Zwiſchen dem 3. Oktober 1853 und ſaumenkunft, die vor dem um 7 Uhr einzuneh⸗ Zucker markt. (Vermittagebericht.) Rüben⸗ langſam aufklarendes Wetter mit mäßigen nord⸗ 
ßprrderung an das hawaiiſche Volk, den Eid zu dem 3. Oktober 1894 liegen 41 Jahre, und zwar menden Diner ſtattfindet, hat bekanntlich Auſpruch nee 1. Prodult Bajis 88 pet. Rendement öſtlichen Winden ohne erhebliche Niederſchläge. 
berweigern ſowie jedwede Betheiligung an irgend 31 gewöhnlich zu 365 Tagen gleich 11 315 Tage, auf den Namen „Matinee“. Es wird muſizirt, Mai pie frei an Bord Hamburg per 
E einem Plane der derzeitigen Regierung behufs und 10 Schaltjahre zu 366 Tagen gleich 3660 Theater geſplelt, deklamirt, hypnotiſirt und es 1185 slallyy pe Juni 11,672, per Auguſt 
3 an b. . der ae Lin bon 10 finne 15 ae . a 975 me oder 2139 Wochen 1 8 e Ben 11 5 peut = 11,65, per Oktober 11,30. — Ruhig. Waſſer ſtand. i 
A nur bei ben meiften Eingeborenen, ſondern auch und 2 Tage, welche den Zeitraum zwiſchen den die neueſte, originellſte Unterhaltung bringt, i Wien, 22. Mai ett. Mai i i 
5 15 ce de die a dem a, aan 11 5 A e ar e = 1 | ohe 1 115 nahe am es per Mai-Suni 68856, 63 J, ber iene Eibe bei a ne 2 
É er Doleſchen Regierung nicht einverſtanden find 3. Oktober hujus anni als Mittwoch feftftebt, fo] „Arc de Triomphe“ wohnende, reiche und excen⸗ Herbſt 7,23 G., 7,25 B. i i . — 
And auf unmittelbaren Anſchluß an die Vereinig⸗ war der 3. Oktober 1853 unbedingt ein Mon⸗ triſche Amerikanerin hat neuerdings, wie man der O Aue dei Saut . 080 Mal 5 
8 ten Staaten beſtehen, derart Anklang, daß von tag, quod erat demonstrandum, Auf dieſelbe „Allgem. Itg.“ berichtet, die Beſucherinnen ihres 
E 13000 Stimmgebern ſich bios 700 haben cine Weiſe kann ſich auch jeder leicht davon überzeugen, Jour, ehe fie ihnen den Thee ferviven ließ, in 
E chreiben laſſen. Und da diefe 700 alle ausge- daß meine, von dem betreffenden e einem großen Saal empfangen, der vollſtändig 
der 31. er tals 


6,11 B. e 1,22 Meter. Oder bei Ratibor + 1,28 
Belt, 22. Mai, Vorm. 11 Uhr. Pes ⸗ Meter. — Weichſel bei Thorn + 0,15 Meter. 
duktenmarkt. Weizen loto ſeſt, per — Warthe bei Poſen + 0,54 Meter. — Am 
Mai⸗Juni 6,85 G., 6,87 B., per Herbft 1894 17. Mai. Netze bei Uſch + 0,88 Meter. 


8 5 5,60 ©. 

5,62 B. Hafer per Herbſt 5,71 G., 5,72 B,| O 
Mais per Mai⸗Juni 1894 4,79 @, 4,80 8, es 
per Suli-Auguft 4,90 ©, 491 B. Kohlraps Ca. 2000 Stück Foulard⸗ 
Ree po 10,20 ©, 10,30 B. —[Seide Mk. 1.35 vis 5,85 p. M. — be⸗ 
- : : a: druckt mit d t ins u. —f 

London, 22. Mai. Kupfer, Chili bars ſchwarze, Seite wah (aching Weben 
pa N 15 a — Sh. — d. 73 Pf. bis Mk. 18.65 per Meter — 
0 ff f ee c. er ar 5. Ch. ala gefteit, kur 5 e 240 
2 nannt werden, und ein aus 40 Mitgliedern Wunden erlegen, nachdem er vorher für kurze Zeit entſprechenden Ausgaben betrifft. Es iſt die — d. Roheiſen. Mixed numbers Ñ ie a fret ins Hanskk aal 
É beſtehendes Unterhaus die Landesvertretung bilden zur Beſinnung gekommen und über den Hergang Gräfin de Tavanes, die um 1770 am Verſailler 41 Sh. 6 d. E 8 ee ital e 
2 Ses der Nacht Ausſage gemacht hatte. Hofe glänzte und ſich von den erſten Künſtlerinnen Gladgotw, 22. Mai Vormittags 11 Uhr G. Henneberg's Seiden-Fabrik (k, k. Hofl.), Zürich. 


Berlin, den 22. Mai 1894. g Bergwerk⸗ und Hüttengeſell ſchaften Eiſenbahn⸗Stamm⸗Aktien. ' Bank⸗ Papiere 
Seutſche Fonds, Pfand⸗ und Rentenbrieſe. Argent, Anl. 5¼8 45,20 Oeſt.Gd.⸗K.4% 98,30b | Ber nu 1355 122.106@| Hibernia 40/118,806 Sara % 42,166 Balt, Eiſb. 3%, Dividende von 1892, pupa von 139% 


ſprochene blinde Anhänger der proviſoriſchen Re⸗ ebenfalls angefochtene Angabe, zum Gebrauch — t er Bäder eingerichtet 
gierung find, fo hätte letztere ſich die Poſſe eines 1900 werde auf einen Mittwoch fallen, richtig iſt. war. Die Damen e ten ſich in den mit 
— ſo einſeitigen Verfaſſungskonvents ſchon erſparen Bei dieſem Exempel muß jedoch die Verord⸗ Blumen dekorirten Marmorbaſſins und ſtellten 
Tönen. Ueber den Verfaſſungsentwurf ſelbſt ver⸗ nung des Papſtes Gregor XIII. vom Oktober dabei die eleganteſten Badeanzüge zur Schau. 
agauutet, daß die Regierung den Titel „Die hawali⸗ 1582 beachtet werden, kraft deren das Jahr 1900, Ein Toilettenzimmer war zum Wechſeln der Klei⸗ 
ES {the Regierung“ annehmen wolle unter Vorſitz obwohl durch 4 ohne Reſt theilbar, kein Schalt⸗ dung bereit; und bie „visiteuses‘ trafen in den 
E eines Präfiventen, dem fünf Kabinetsminiſter: des jahr, ſondern ein gewöhnliches Jahr von 365 Salons am Tyeetiſch in den modernſten ,,tea- 
2 Aeußern, der Finanzen, des Innern (welches Tagen fein wird, in welchem der 29. Februar gowns ber neuen Saiſon zuſammen. 
> Portefeuille vermuthlich der Wafhingtoner Ger ausfällt. Paris, 19. Mai. Herr Huguenin führt in 
3 fanbte Thurſton erhält), der Juſtiz und des Ere — Der in geſtriger Nacht durch Meſſerſtiche einer kleinen Schrift (la Toilette d’une grande 
iS ziehungsweſens als Reichsrath zur Seite ftehen, ſchwer verletzte Milchhändler Sperendiano ift, wie dame bourguignonne au dix-huitieme siecle) 
5 : während ein Senat, deſſen 24 Mitglieder vom uns noch nach Schluß der Redaktion gemeldet das Bild einer Modedame des vorigen Jahr⸗ 
ES Präſidenten und Kabinet auf zwei Jahre er⸗ wird, geſtern Nachmittag im Krankenhauſe feinen | hunderts vor Augen, beſonders inſoweit es bie 
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Seit nunmehr 12 Jahren haben die Unterzeichneten 
ferwilligen Unterſtützung ihrer Mitbürger 


mfolge der obte . 
togenannte Ferienkolonien eingerichtet. 
‚Raben. und Mädchen der 


inen 


Es ſind 


gejunder Luft, wie einer hinreichenden, 
bedürfen, während der Sommerferien 
aufs Land geſchickt worden, um ſie vor langem 
ihm zu bewahren. 


ie Erfahrung hat gelehrt, daß wir in zahlreichen 
105 ORR aekte ersehnte Hülfe bringen, daß 
Kinder mit der Herſtellung 
auch geiſtige und ſittliche 
d. — Bei aller Bereitwilligkeit 


Füllen wirkſame und heiß 
auf dieſem Wege für viele 
ihrer leiblichen Geſundheit 
Kräftigung bewirkt wird. 
unſerer Mitbür 
allein nicht mö 


arme Kinder verkümmern in dem Elend des elterlichen 


Hauſes, wem nicht anderweitig geholfen wird 
Seit Jahren wandten wir uns daher au den 


itiateitafin der Landbevölkerung unſerer heimiſchen 
e unſer Unternehmen durch unent⸗ 
ſchwächlicher Kinder während 
Und unſer 


ltbewährte pommerſche Gaſtfreundlichkeit 


Provinz mit der Bitte, 
geltliche Aufnahme einiger. : 
der Sommerferien unterſtützen zu wollen. 
Appell an die a ) f 
112 nicht ohne 1 Zahlreiche Kinder 
freundliche Aufnahme gefunden. 


Vertraneusvoll wenden wir uns daher auch in dieſem 
re au die Landbevölkerung Pommerns mit derſelben 


Jah 
Bitte 


Outsbeſitzer, 
ſuchen, ſich unſe \ 
wolle, bitten wir zugleich, 5 
Angelegenheit an den mitunterzeichneten Rector 
in Stettin, Neu⸗Torney, gelangen zu Laffer, 

Stettin, im 


Das 


ai 1894. 


Ehrenmitglied. 


Sladtſchulrath Dr, Krosta, Vorſitzender⸗ 
Geh. Kommerzieurath Schlutow, Schatzmeiſter. 


Rektor Sielaff, Schriftführer. 
Geh. Sanitätsrath Dr. Brand, Kaufmann 
Friedrich Braun. Stadtrath Couvreur. 


prim, Friedrichs. Kaufmami Greffrath, Ober⸗ 
Schreiber. Rektor Schneider. 
Chefredakteur Wiemann. 


Die Lieferung von 7000 Stück Bremsknüppeln aus 
jungem, zähem Birkenholz vom Winterſchlage ſoll ver⸗ 
geben werden. Angebote, verſiegelt und mit der Auf⸗ 
Schrift? „Angebot auf Lieferung vom Bremsknüppeln“ 
find nebſt je einem Probekniippel von jeder angeböfckeir 


Regierungs⸗Rgth 
Kaimann Tresselt. 


Sorte bis zum 6. Juni d. Js., Vormittags 11 


uns einzureichen. Später eingehende Angebote bleihen 
Zuſchlagsfriſt 14 ‚Tage Die Ber 

geldfreie Ein: 
ſendung von 0,50 % bezw. portofreie Einſendung von 
0.55 %, auch in Zehn⸗ oder Fünfpfennig⸗Poſtfreimarken 
Karlſtraße Nr. 1, zu 


unberückſichtigt. 
dingungen find gegen vorto⸗ und beſte 


vom Bureau⸗Vorſteher Genet 


beziehen. Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt Berlin⸗ 
Stettin, a! Joh 18 
Bekanntmachung. eee haces 


Das Büreau der Gas: und Waſſerleitungs⸗Deputation 


befindet ſich im Rathhauſe 2 Tr., Zimmer 46 
Nach Schluß der Dienſtſtunden kann man 
dringenden Fällen: a 
in Gas ⸗ Angelegenheiten an 
Kutſcherhauſe Schweizerhof 5, 1 Tr 


oF 


in Wafferleitungs » Angelegenheiten au den 
Röhrenmeiſter Calliess im Feuerwehrgebäude in 


der Mönchenſtraße wenden. 


Die Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


Debuta Ausbeſſerung eines Hydranten findet am 
Freitag, den 25. d. MiS., Nachmittags von 1 Uhr ab, 
auf etwa 7 Stunden eine Abſperrung der Waſſerleitung 

für die nördliche Seite der Berlinerthor⸗Paſſage zwiſchen 


der Eliſabeth⸗ und Bellevueſtraße ſtatt. 
Stettin, den 21. Mar 1894. 


Der Magiſtrat. 


Stettiner D 


9 Etuben; 
ismarckſtr. 28, part., auch 3. Comtoir geeignet 
8 Stuben. 


Obere Kronenhofſtr. 179, 2 Tr., 2 Bale., 
Sart, Bei. Vorm. 11—1, z. 1. 10. N. 17, p. r. 


7 Stuben. 


Eliſabethſtr. 59, 1 Tr., 


verzugshalber eine Wohnung von 7 
Stuben, ſehr reichlichem Zubehör zum 
1 Oktober auch früher zu vermiethen. 
Auf Wunſch Pferdeſtall und Wagen⸗ 
Remiſe. Zu erfragen b. Hauswart, 
Hof part. Zu beſichtigen von 11—1, 
Vorm., 4—5 Uhr Nachm. 
Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 4, 3 Tr., Waſſerheizung. 
Moltkeſtr. 18, L herrſch. Wohn. hl Zub., 1. Oktbr. 
Nur 3 Wohnungen im Haufe, 
Zum 1. Oktober iſt eine Parterre⸗Wohnung 
mit allem Zubehör von 7 Zimmern und 
Garten zu vermiethen. Näheres bei 
H. Kollath, Scharnhorſtſtr. 2, 1. 


6 Stuben. 


Birlenallee26 2 W. v. 5u. 6 St. a. Z. p. u. l, 1.10. N. Il. 
Deutſcheſtr. 14, 2 Tr., m. Balk, Bad.Mädchſt., 
reichl. Wirthſchaftsräumen, eb. Pferdeſt., 1. Okt. 
4 1 Tr., 1. Oktober. 

Orabowerfir. ba, a.. Da 
Lindenſtr. 21, III. 6 ., Bdſt. r. Zub. ſof. o. ſp. 850% 
Moltkestrasse 8, an Schillerplatz, 
3 Tr., Balk., Bader u. Mäbchenſt., 1. Oltbr. 
Moltkeſtr. 13, 1, 6 Bint, reichl. Zub. p. 1.10. 
Pölitzerſtr. 10, m. Balk., Bdſt. 2oder 5 Tr. 3.1.10. 
Pölitzerstr. 1, Eingang Grabowerſtr., 
per 1. Oktober 1894 zu verm. Näh. daj. 1 Tr. 
Pölitzerſtr. 12, 1 herrſch. Wohn. v. 6 Sim, 
Mädchſt. 2c per fof. od. ſp. z. vm. N. 3 Tr. 
r. u. nur 3 Wohnungen im Hauſe 
Verſetzungshalber iſt eine Wohnung von 
6 Zimmern und reichlichem Beigelaß zum 
1. Oktober oder fofort zu vermiethen. Nip. 

bei II. Kollathh, Scharnhorſtſtr. 2. 


5 Stuben. 


Auguſtaſtr. 14, 2Tr., Wohn. v.5 Zim. 3.1. Oct. z. vm. 
Vismarckſtr. 16 mit Zub. 1. Oct. zu verm. Näh. lr. 
Deutſcheſtr. 57,1. Etage, Vorgarten u. r. Zub. ſofort. 
Alte Falkenwalderſtr. ae 1568 15 15 
art.⸗W.,5 Z., Bdſt., a. 
Gr abowe ee. 11, Jus, Gurt 3.1. Oct, 
Heumarkt 10, 1 Tr. Cohn 0 : 
ig. Berl. Th.), 5 St., 
König-Albertſt. I o 
Ob. Kronenhofſt. 17,1, Sal., Ble., Grt. 1.10. N.p. r 
Ob. Kronenhofſtr. 17,1, Bale, Gart. N. 17 p. Y 
Kurfürſtenſtr. 3, 1 Tr., Balkon, Badeſt. 
und reichl. Zub. ſogl. od, ſpäter, desgl. 1 
Parterre-⸗Wohnung mit Garten z. 1, 10. 

zu verm. Jah. p. rechts. : 
Lindenſtr. 27, 3 Tr., 775 4, ſof. o. ſpät. 
53. Badeſt. u. Zub. 1. Juliz. v. Beli, Lindenſtr. 26. 
Moltkeſtr. 13, E 5 Bim, reichl. Zub., p. 1. 10. 
Moltkeſtr. 2, II, neurenov., eleg. Wohn. 
von 4—5 feſp. 6—7 Z. m. ſchönſt. Ausſ. 
beige n d Fa ene Staub att. pri 
9 5 lierſir. 7, n. d. Falkenwſür u. Rand, Molt. priv. 

öligerftr. 86,5 . Baste 


: ud. ne Gastenben. 
A eter ciugelte. 


: Stettiner Schulen, welche 
ſchwächlichen Körper haben und nach ärztlichem 
Gutachten zu ihrer Kräftigung des Aufenthalts in friſcher, 
nahrhaften Koſt 
an die See oder 


ger zu thatkräftiger Hülfe iſt es ihnen 
glich, aller Noth zu ſteuern. Sehr viele 


Jud ir noch einmal die Herren Landräthe 
ee en Lehrer und Dilsvoritebee es 
unferer Sache freundlichſt annehmen zu 
jede Mittheilung in dieſer 


Komitee für Ferienkolonieen 


und für Speiſung armer Schulkinder. 
Erblandmarſchall Graf von Flemming - Benz, 


u den Inſpector 
Sprüssel in ſeiner Wohnung im alten ſtädtiſchen 


Bek 


Die Lieferung von 100 Stück 


folde vergeben werden. Angebote 


auf Mittwoch, den 6. Jun 


Sted Submittenten ftattfinbet. 


50 in 


von dort zu beziehen. 


anntmachung. 


f a eb 
. 1 Wege der öffentlichen Ausſchreibung | m 
Ra m 0 hierauf ſind bis zu dem 
i 1894, Vormittags 
10 Uhr, im Stadtbau⸗Büreau, im Rathhauſe Zimmer 38, 
angeſetzten Termine verſiegelt und mit enkſprechender 
Aufſchrift verſehen abzugeben, woſelbſt auch die Eröfſ⸗ 
nung derſelben in Gegenwart der etwa erſchienenen 
Allgemeine und beſondere 
Bedingungen find ebendajelöft gegen Entrichtung von 
Empfang zu nehmen oder gegen poſtfreie 
Einſendung des Betrages (nur in 10 ⸗Poſtmarlen) 


Der Magiſtrat, Hochbau⸗Deputation. 


2850 


franco durch 


Sanatorium Schwedt a. . 
Nervenheilanſtalt, verſendet Proſpekte frei. 
Dr. Fraenkl. Le. G. Krensien. 


Ostseebad Binz. 


Aeltestes Bad Rügens, Frequenz 1893: 4776. Klimatischer Curort, Von ärztlichen 
Autoritäten für schwächliche Kinder empfohlen, 


* 


Prospecte, 
die Bade verwaltung Binz. 
PRES ES: 2 x 2 


names! 


wie jede nähere Auskunft 


Wohle 


haben Heberolle zu erfolgen. 


Der Magiftrat. 


Stettin, den 19. Mai 1894. 


Bekanntmachung. 


Die pro Etatsjahr 1894/95 aufgeſtellte Heberolle übe 


Abtheilung für die Steuer⸗Verwaltung. 


Beringerſtr. 77, part 


Sielaff 


Comitee 


Karl 
Paſtor 


Sprechſtunden 9—1 u. 3—6 Uhr. 


. IH. 


von 3—5 Uhr. 


Uhr, au 
Dr. 


und 47. 


Einſetzen kenſtli 
ſich bei E 


Fiecstenwäldern 
Lage, 


umgeben, 


Nen 
erbaut 


im Iarz. 


Paradeplatz 14 on 500. ger 


Bdſt., Kch., Mit. ꝛc.3. 1. Okt. 94 z. v. N. I. 


A Stuben. 


B ellevuefir, 16. 2 Tr., 3 u. 4 Stub. m. 36 
Bogislapſtr. 15, m. Badeſt., ſofort od. ſpäter 


a 1 Tr. Juli. 
Jugenhagenſtt. 4, Tr., z. 1. Juli 
Bugenhagenſtr. 15, 2 Tr., 4 St., Badeſt. Nah. p. r. 
Burſcherſtraße 15 mit Balcon, Bade⸗ und 
Mädchenſtube, 480600 % 

Eliſabelhſtr. 19, Wohn. p. 4—5 St hochpart. od. ll. 
Alte Falkenwalderſtr. 9. Näh. b. Kaufmann. 


fore oh arg 10d. 2 Tr. reichl. Zub. 

Ji tte drichſtr. 3; een 19115 

> Sr. ober. 

Grabowerſir. 6,15 3. 2 10 fen 

U. Z. 3. 1. 10. kein 

Kurfürſtenſtt. 2, Senn el 

Kurfürſtenſtr. 7 z. 1. Juli, 4 Z. m. Zb. u. Vorgart. pt, 

Saunierſtr. 3, Badeſt., Zub. Mah. Hof 1. 
600 % per 1. Juli 600 A . 

1 Tr., 4 große ſchöne Zim., gr. Entree, ar. 

Küche und alles Zubeh. Scharnhorſtſtr. 20. 

Schweizerhof 2, 1 Tr., 4 Stub., Cab. billig 


zu v. Näh. Bademeiſter Schmit, part. 
Unterwiek 12a, m. Zubeh., ogleich o. ſpät. 


8 Stuben. 


Bellevneſtr. 41 frdl. W. 33., Grtb. verſetzh. ſ o. ſp 
Bismarckſtr. 15,1 Tr., 33., Badeſt., Mochk.,1. Juli. 
Blumenſtr. 7, m. Waſſerl. 22%, z. 1. Juniz. verm. 
Blumenstrasse 22 sofort. 
Bogislapſtr. 13, 3 Stuben zum 1. Juli z. v. 
Bogislapſtr. 14 3 Z., Badelt. ſogl. o. ſpäter. 
Bogislapſtr. 36, 1 Tr., mit Zub. per 1. Juni. 
Charlottenſtr. 1, 3 Stuben. Nah, b. Portier. 
r 
0 part., p. 1. Juli 
Deutſcheſtr. 19, zu vermiethen. 
Gr. Domſtr. 17, 1 Tr., m. Kab. ꝛc. (große 
Räume), ſofort od. ſpäter. Mah. im Laden 
A 11 3 Stuben, Küche, Eutree, 
Falkenwalderſtr. 116,2 Tr., 3 Stb. m. Zb. 
1. Juli. NAG. beim Vicewirth Hof Stfl. 
Hohenzollernſtr. 68, fr. Wohn. u. r. Zub. 3.1. 10.3. b 
Kronprinzenſtr. 2, III., 3 St., Cab., 1. Juli o. früher. 
Kronprinzenſtr. 8,3 gr. St., Cab. u. Zub. z. b. N. p. r. 
König⸗Albertſtr. 15, gr. Z, rchl.Nebeng⸗, 1. Juli, p. 
Ecke Fiſchmarkt, Mittwochſtr. 5/6, 1 Wohn 
von 3 Stuben u. Zubehör per 1. Juni od. 
ſpäter zu verm. Zu erfr. im Laden daſelbſt. 
Neueſtr. Obi. Z. Wſſl. a. d. Br. g. Sonnſ. Pr. 21,50. 
Oberwiek 9, 3 Stuben u. Zubehör, 1. Juli. 
Preußiſcheſtr. 20, nahe der König⸗Albertſtr. 
Prutzſtr. 8, 1 Wohn. von 3 Stub. z. 1. Oct. 
Speicherſtr. 4,1 Wohn. v. 33. Eutr. Cab. u. Z. 3.1.7. 
Speicherſtr. 9 iſt ſofort oder ſpäter zu ver⸗ 
miethen: 1 Wohnung, 3 Stuben, Kammer 
und Küche 27 A; 1 Wohnung, 1 Stube 
und Küche 10 % 
Scharnhorſtſtr. 8, 2 Tr., 3 Stuben, reichl. Zub. 
Scharnhorſtſtr. 20, ſchöne große Zimmer, 
großes Entree und Küche. 
Stoltingſir. 8, 3od. 43. m. Badeſt. u. Zub. ſof. od. 1.7 
Wilhelmſtr. 14,3 St., 2C., K., Cl. z. 1. Juli. NGG. p. 
Wilhelmſtr. 19,1 Tr. (Sonnenſ.), 3 zweif. St., 
ar. Kab. 2c., renovpirt, fof, o. fp. Mah. part. L 


Stuben. 
Auguftaſtr. 61, Hof, 2 St. u. Zub. N. 1 Tr. Urdh. 


Wellennefty.39, Brdh 24.4. l. L. Juli, ſcbnedtusſ. 


Kirchliches. 
* 
Mittwoch Abend 8 Uhr Bibelſtunde: 
Herr Stadtmiſſionar Blank. 


Das Bureau des Stettiner⸗Pferdemarktes 
iſt von heute ab Groſte Domſtr. 1 
Vormittags von 10— 12 Uhr geöffnet. 


Fir Unbemittelte fäglich 12 —1 Uhr. ö 
Privat⸗Impfungen se Kälberlymphe täglich 
CCC 
KK 
Privat⸗Impfung. 
Täglich um 4 Uhr mit Kalbalymphe. 
W = b Rah Ke Haase, 


Frauenſtr. 17. 
Zahn⸗Atelier 
Kl. Domſtr. 22, E. 

Zäh = U 


Höhenluft-Curort 


braunlage (Harz) 
| MN im Brockengebiet. a 


600 m, ü. d. Meer, Arzt, Apotheke, BE 
Post u. Telegr, a. Ort, — 


Preise mässig, Auskunft 
Vorstand des Marz-Clubs. 


Berg-llote 
a Walde. 

' A 5 . rA Uunlage 
Die Gas⸗ und Waſſerleitungs⸗Deputation. 1“ ae 5 


N. b. Kaufmann. 


Publikum. Sool⸗, Ji 


des Stettiner Pferdemarktes. 
Jahn-Arzt Bauchwitz, 
Kl. Domſtr. 3, II. | 


Freyer, 


Rings von 
wundervolle gas 


“ Pens,’ v. N 


5 M. an, PE 


Bergſtr. 4, Vorderw., 1 Tr., zum Juni. 
Blumenſtr. 14, kl. Kam., Küche n. Waſſerl. z. 1.6 
Bogislapſtr. 3 1 Mittelw., 2 Z. u. Zb., fof. 
Bogislavíte. 15, Hth., zum 1. Juni. 
Bogislapſtr. 36, im Vorderh. p, z. 1. Juli 
eine Wohnung von 2 Stuben zu vermielhen. 
Bogislavpſtr. 42, Vdw. u. Z. ſof od. ſp.z. b. N. 1 Tr.r. 
Bogislavpſtr. 49, Sth. II(i. Gart. fr. Ausſ.), ſehr ger. 
Breiteſtr. 20, Hinterh., 2 Stb. n. Zub. ſof. 3. v. 
Grab, „Breiteſt. 38,2 W. 1u. 3 Tr., 2 St., C., K. z. 1.7. 
Breiteſtr. 64,2 t., Kch. i Vrdh. u. h. gel. fof. Räh.l. 
Burſcherſtr. 42, Nah. bei Tews. 
Charlottenſtr. 3, 25 % Nah. 2 Tr. l. 
Eliſabethſtr. 19, 2 Stuben, parterre.. 5 
Grünhof, Feldſtr. 17,2 St., K.K., 17%, p. 1. Juni. 
Grabow, Frankenſtr. 3, Wohnung v. 


do 


Stuben, Corridor, Kammer, Küche, Waſſer⸗ 


leitung ſofort oder ſpäter zu vermiethen. 
Falkenwalderſtr. 115, m. Zub., z. 1. 6. N. H. II. 
Grabowerſtr. 10, Ecke der Wrangelſtraſſe, 
iſt eine Souterrain⸗Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern und Zubehör per 1. Juni zu verus, 
Näheres beim Vice⸗Wirth daſelbſt. 
Heinrichſtr. 19, m. Zub. an ruhige, peur 
r. St., gr. 
Hohenzollernſtr 7, Faß Büch 
u. Zubehör ſogleich a c SER 
3 nth.,2 St. u. Z. 3.1. Juni 
3 0 hannis ſtr. 3, an ruh. Leute. Mon. 18.44 
Kloſterſtr. 3, 4 Tr. rechts, 2 Stuben u. Kab. 
zum 1. Juni zu verm. durch Köhnke, 
Adminiſtrator, Kirchplatz 5. 
Königsplatz 4, J, 2 Wohn. v. 17 u. 18. zu perm. 
König⸗Albertſtr. 10. Nah. bei Schöning. 
König⸗Albertſtr. 15, Part.⸗W. ger. r. Nebeur. 1.7. 
König⸗Albertſtr. 98 W. 2 St., K., K., Hof ſof. 
Kronenhofſtr 21, Kab. u. Zub., fofort. 
Löweſtr. 7a, Seitenfl. p., 2 Zimmer u. Küche ſof. 
2 gr. Vorderzimmer, 1 Tr. hoch, für Bureau⸗ 
zwecke, auch als Garconwohnung geeignet, 
ſofort zu verm. Näh. Loniſenſtr. 18, 2 Tr. 
Mühlenbergſtr. 10, 2 Stub. u. Cab. ſof. od. 1. Juli. 
Neuestr. 5b 2 Stuben u. Kanner nebſt 
Zubehör, Brunneuwaſſerleitung, Pr. 18 % 
Oberwiek 9, 2 St. u. Kch. z. 1. Juli z. v., Seitenflügel. 
Oberwiek 15, 1 Wohnung, 2 Stuben, Küche, 
Cloſet u. Zubehör ſofort oder ſpäter. 
Oberwiek 43 u. 42, freundliche Wohnung. 
Oberwiek8s, Bahnh. gegenüber, 1. Juli, Vorderh. 


Pelzerſtr. 10, zwei freundliche Stuben u. Küche] P 


3 Vorderivohn., 2 Stub. 
Philippſtr. 1, u. Zubehör z. 1. Juli. 
Pöblitzerſtr. 66, mit Sabinet 
Roßmarktſtr. 14,1. Hof J. 2 St., K., K., hell 1.7.23. % 
Stoltingſtr. 4, 2 Stuben und Küche fofort. 
Stoltingſtr. 15, 2 Stub., Küche, Cloſ, 1. Mai. 
Stoltingſtr. 92. 

Scharnhorſtſtr. 3, 1 Wohn., 2 Stuben. 1 Cab., 
Küche, Cloſ u. Zubehör, Gartenben, ſof. z. vm. 
Turnerſtr. 38, 1 Wohnung von 2 Zimmern, 
26 46, Vorderhaus, ſofort zu verm.; 
Hinterhaus: Eine Wohnung, 2 Zimmer, 
16 A, ſofort zu vermiethen. ; 
Unterwiek 128, Vorderh., in. Zubeh.,ſogl o. ſpät. 
Unterwiek 18, 2 Stuben, Küche zum 1. Juni. 


Wilhelmſtr. 20 


2 zweifenſtr. Stuben nebſt Küche 
und Keller, Hinterhaus, monatlich 
17 , zu vermiethen. 

Näheres Kirchplatz 3, 1 Tr. 


aben innerhalb Aeltestes Sanatorium. — Aufnahme zu jeder Zeit, — 


chtennadel⸗ und 


i 


Abonnemen 


Die Ver 


|Dentipeft. 4 


Chefarzt Dr. W. Aehtermanm, 


früher Assistent Brehmer's 


die Verwaltung. e 


Stettiner Stahlquelle 


beſeitigt Skrophuloſe 


Illuſtriertes Familienblatt. b 
Vierteljährlich 1 Mark 75 Pfennig. 
ts bei allen Buchhandlungen und P 
Romane und Erzählungen hervorragender Autoren. 
i Belehrende Artilel aus allen Wiſſensgebieten. 
Künſtleriſche Illustrationen. Jährlich a 
Probe⸗Nummern fendet auf Verlangen gratis und franto 


lagshandlung: Ernſt Keil's Nachfolger in Leipzig. 


ermiethungs⸗Anzeiger. 


Unterwiek 14a, Hinterhaus, Wohnung von 2 


Stuben, Kammer, Küche, Cloſet ſogl. z. vm. 
Unterwiek 14, m. auch ohne Kam., Küche, Clos. 


Stube, Kammer, Küche. 


Baumſtraße 4 eine Vorderwohnung zu verm. 
Bellevueſtr 16 mit Entree, ſofort. 
Bergſtraſſe 4, 1 Tr., 15 46, zum 1. Suni. 
Bogislapſtr. 36, Stfl. 1, Sonnenſ., v. 1. Juni. 
Bogislapſtr. 36a Stube, Kammer, Küche zum 
1. Juni zu vermiethen. 
Grabow, Breiteſtr. 34, 8 %, Giebelwohnung. 
Burſcherſtr. 15 Stube, Kammer, Küche, 16 % 
Burſcherſtraßſe 42. Näheres bei Tews. 
Derfflingerſtr. 8, nahe der Pölitzerſtraße. 
Eiſenbahnſt. 1, Silberw., 1 St., 2h Kab. n. Küche, 
Keller, Bod.,Wſſl. u. Cloſ. p. 1.5. Straube. 
Grünhof, Elyſiumſtr. 1, eine kleine Wohnung, 
Stube, Kammer, Küche, an anſtänd. Leute 
billig zu vermiethen. 
Falkenwalderſtr. 105, H. 1 Tr., 16 M N. p. l. 
Grünhof, Feldſtr. 17,2 W., St. K., K., 10 u. 9%, 1.6. 
Fichteſtraße 1 Stube, Kammer, Küche z. v. 
Fichteſtr. 11 Stube, Kammer, Küche, Entree. 
Frauenſtr. 51. SAFE 
Fuheitr. 8, 2 Tr., St., K., Küche, Zub. 
Fuhrſtr. 14 fr. W. v. Stb. u. Kch. zu verm. 
Fuhrſtr. 19/20, Hinterhaus. Näheres 1 Tr. 
Fuhrſtr. 19/20, Vdh., Stb., 2 K., Kch. N. I. 
Fuhrſtr. 21,1 Vorderw. an ord. Ot. z. 1.6.f. 16,50% 
Sth. 2K m.„Kch. i. Hinterh. N. Fuhrſtr. 19/20, v. lr. 
1 Stb. Km. Kch. i. Vorh. UL N. Fuhrſtr. 19/20, v. lr. 
Grünſtr. 25 Stb., K., K. für 8 44 zu verm. 
Hünerbeinerſtr. 5, Hof part., Stb., K., Küche. 
König⸗Albertſtr. 15Pri.⸗W.m. Entr.,Kll. Bdk. 1.6. 
König⸗Albertſtr. 26 ae 99 4 I. 
j in r. Hofwohu. 
Kronenhofſtr. 7 1. Werkſtatt 3. verm. 
Grünhof, Langeſtr. 43 3, Wohnung, Stube, 
Kabinet, Küche, für 11 % 
Gr. Laſtadie 15 iſt eine frdl. Wohn. z. vn. 
Loniſenſtr. 2 wird eine Wohnung im Vorder⸗ 
hauſe und eine im Hinterhauſe miethsfrei. 
Neue Str. Sb, Brunnenwaſſerleitung. 12 % 
Oberwiek 73 Stube, Kammer, Küche, Cloſet. 
Ottoſtr. 10 Stube, Kammer, Kliche per 1. 6. 
Pelzerſtraſße Y kleine Wohnung zu verm. 
Philippſtr. 69 Stube, Kammer, Küche ſofort. 
Näheres daſelbſt vorne 1 Tr. Käding. 
ionierſtraße 2, 3 Treppen, per 1. Juni. 
Prutzſtr. 6, 1 Wohnung zu verm. 
Roſengarten 3 u. 4 1. vorne. Nah. 1 Tr. r. 
Rofengarten 49, vorn, Hinterwohnung. 
Roßmarktſtr. 14,2. Hof 1, St., K., K., hell, 1.7.15.% 
Grüne Schanze 10 ſogl. o. ſp. N. 1 Tr. links. 
Schiffbaulaſtadie 17 St., K., Kch., 13,50 A 


> 


¿ Stoltingitraße 15 Stb., K., Küche z. 1. Juni. 


Stoltingstrasse 92. 

Turnerſtr. 31 1 Stube o. Kit. m. Kch. ſof. 
Turnerſtr. 42 St., Kammer, Kch. m. Eutree. 
Unterwiek 12a, Seitenfl. ſogleich auch ſpäter. 
Unterwiek 13 zum 1. Juni. 

Gr. Wollweberſtr. 14. Näh. Vorderh. 1 Tr. 
Wilhelmſtr. 1, Hof parterre, ſogl, oder fp. 
Gr. Wollweberſtr. 18 St., K., K., ſof. b. fp. 
Gr. Wollweberſtr. 40, 2 Tr., Vorderwohnung. 
Zachariasgang fino 2 kl. Wohnungen z. verm. 

Näheres Kirchenſtr. 9. A. Dittmer. 

Zachariasgangeu. 3,2 kl. W. N. Kirchenſtr. 9b. W. 


18» Stube : 
Entreſol per 1. Juni 
an ruhige Lenze zu v. 


shiners Heilanstal 
für Lungenkranke 


Y - se 7 8 

Straßenreinigungs⸗Abgabe liegt vom 24. d. Mts. ab Eórbersdorf % Sehe, 

14 Tage lang im Rathhaufe, Nordgiebel part. links, : : 

im Zimmer Nr. 8, in den Dienſtſtunden zur Einficht : 

der betreffenden Grundſtücksbeſitzer aus. 
Einſprüche gegen die Veranlagung h 

der Präcluſivfriſt von 3 Monaten nach Offenlegung der a . 


Suderode a. HI. Soolbad und klimatiſcher Curort. 


Hotel und Pension Michaelis. : 
Bejte Lage am Walde, auf das Comfortabelſte eingerichtet, 


"Iliustrirte Prospekte durch 


empfiehlt fih dem nude reiſenden 
Waſſerbäder im Haufe. Gute Penfion. Hotelomnibus an 
der Bahn. Proſpelte franko. Telephon⸗Anſchluß Nr. 41. 


„chroniſche Katarrhe. 


[aerea an Ka 


Wasserheilanstalt. Sommerfrische, 99 — 
N Prequenz 1893: 3822 Curgäste, - . . 7 
Illustr. Prospeete durch die NE 5 

f A E 8 Bade verwaltung. eii 


14 Ertra = Sunfibeilager. 


) Fer Alen 1. 1 Treppe, 


— —-„—„-— 


gebenſt 


Bel. Fr. Miehaelis. 


12 Serienlooſen, 


welche in den nächſten Ziehungen be⸗ 
ſtimmt 
46 235 


ca. 7 Millionen Mk. 


Ratenlooſe. 


So 


oftanftalien, 


König⸗Albertſtr. 26 m. Kch. Cloſ. z. 1.6. Näh. II. 
Roſengarten 37 iſt 1 2fenſtr. Vorderſt. zu v. 
Stolting⸗u. Beringerſt⸗Eckeg6 1 l. Z. mit ſ. Eg. 1.6. 
Unterwiek 13 einzelne Stube zum 1. Juni. 


Kellerwohnungen. 


Deutſcheſtr. 63 iſt zum 1. Juni o. 1. Juli 
1 große Kellerwohn. zu verm Näh daſ. II. 

Wohnkeller und Werkſtätte. Näheres beim 
Kaufmann Grabowerſtraße 6. 

Petrihofſtr. 3 iſt 1 Kellerwohnung zu verm. 

Roſengarten 58 kleine Kellerwohnung zu verm. 

Stolting⸗ u. Beringerſtr.⸗Ecke 96, K. z. j. G. p. 1.6. 

Gr. Wollweberſtr. 4 Kellerwohnung zu verm. 


* Möblierte Stuben. 


Bergſtr. 9, III r., 2fenſtr. Vorderzimmer mit 

2 oder 3 Betten, auf Wunſch mit Penſion. 
Eliſabethſtr. 50, I r., 1 g. m. 3.3. 1. 6. 
Mauerſtr. 4, 3 Tr. J., gut mb. 3. z. 1. Juni. 
Schulzenſtr. 43/4 II, Im. Z. m.. E an 1 .. o-fp. 
Stoltingſtr. 8 2 möbl. Z. mit Badeſt. p. 1. 6. 
Schulzenſtr. 48/44, III, Im. Z., g. ſep. E., an 1H. foal. 


Schlafſtellen. 
Frauenſtr. 12, v. III, find. 2 ord. L. Schlfſt. 


Läden 


Bogislabſtr. 3 neuer Laden ſofort zu verm. 
Franenſtr. 11, II, 1 Laden per 1. 6. zu vm. 
Fuhrſtr. 19/20 1 Lad. mit W. z. 1. 7. N. I. 
1 Lad. mit W. N. I im ide jase 75 
A ad. m. Wohn. u. Zub. 

Klosterhof 5 . Ar. 4 v ö. g. 
Oberwiek 71, Lad. Rem. u. Kellerräume bill. 
Laden mit Wohnung, worin früher ein flottes 
Barbier⸗ und Friſeurgeſchäft beſt., p. 1. 10. 
Off. u. Z. Ai. d. Exp. d. Bl., Kirchplatz 3, erb. 
Großer Eckladen in guter Geſchäftsgegend mit 
reichl. Wohn⸗ u. Keller. p. 1. 10. Off. unter 
W. 4 in der Exp. d. Bl., Kirchpl. 3, erb. 


Geſchäftslokale, 


Als Geſchäftslocal 


Kl. Domſtr. 6, I, p. 1. Juli au bermiethen. 
gebs. Gelien. 


Lagerrán me. 
Eliſabethſtr. 19 gr. Kellerei, Pferdeſt., Rem. 


Kell, a. Lagerr. o. Werkſt. 

Klosterhof deso ar 

König⸗Albertſtr. 10, befond. für Bierverleger, 

Philippſtr. 69, Wagenremiſe mit gr. Boden⸗ 
raum ſoſort. Näh., daſ. äding, 

Stollingſtr. 92 als Handelskeller od. Werkſt. 


Werkſtätten. 


Nurſcherſtraße 37 


ein Keller zur Werkſtatt mit 3 Räumen 

fof. zu verm. Zu melden bei Schmelig. 

Werkſtatt zu verm. 
ür Klempner gute Brodſtelle. Klempner⸗ 
werkſtatt, Wohnung, 2 St., Kb., Küche u. 

Laden, Kronprinzenſtraße 3 bis 1. 4, felt 

Jahren von Carl Kurz benuzt, ſofort 
oder ſpäter 3 vermiethen. 

Stoltingſtr. 15 gro atte mit Bretter⸗ 
ſchuppen für 


iter ſogleich oder später. 


= Stettiner EN 
Grundbesitzer - Verein. 

Die geehrten Mitglieder unferes Ver⸗ 
eins laden wir auf Freitag, den 25. d., 


Abends 8 Uhr, zu einer Verſamm lun 
im Saale des Concerthauſes hiermit er⸗ 


1. Vortrag: „Ueber Zwangsverwal⸗ 
tung und Zwangsverſteigerung der 
Häufer. 

2. Geſchäftliche Mittheilungen über den 
im Auguſt hier ſtattfindenden Ver⸗ 
bandstag 2¢. E 


Kampfgenossen 1864, 1866 


Y 
Freitag, 25. d. Mts., Abends punkt 8 ¼½ Uhr, im 
Concerthausſaal: Verſammlung. (Fortſ. der Be⸗ 
ſprechung über die Ehrenſoldfrage.) Kampfgenoſſen! 
Die Sache hat Eile, alſo antreten. > 
Komitee! Heute Mittwoch, den 23. 5., Abends 
punkt 8½ Uhr am Concerthauſe (Auguſtaſtr.). Be 


Stettiner Handwerker-Ressource. : 
Heute ET bei Diigo, Breiteſtraße 11: 


zu dem am Freitag, den 1. Juni er., im Konzert 
haus⸗Garten ftattfindenden Konzert. Alle Sänger. 
Gornquartett.) 


Stettiner Krieger-Verein. 


Die Kameraden, die am Bezirksfeſte in Gollnow 
theilnehmen wollen, haben ſich bis Donnerſtag Abend 
beim Vorſitzenden, Kameraden Papcke. 

ſtraße 3, zu melden. 8 


300000 Mk. 


3 x 120 000, 60 000, 45 000, 80.000, 
18000 Wik. u. $. w N 


Jeden Monat 1 Ziehung. 
Nächste Zi 
Jeden Monat 1 ſicherer Treffer. 
es dieſer 12 Looſe muff innerhalb 
2 tines Jahres mit 1 Gewinn 
= werden, a 


½0 Antheil an allen 12 Original⸗Looſen 
koſtet p. Ziehg. 3,25 A, 1/100 Anth. 5,00 A 
und ſind im Jahre 12 Beiträge zu entrichten. 
Porto 20 Pf., Liſten gratis, empf. u. verſendet 


Bankhaus J. Scholl, 


Scholl, Schmiedeberg i. Rieſengebirge, 


Birkenallee 26 Hdlsk. m. W. fal o. fp. N. U. 
Fichteſtr. 11 Wirthſchafts⸗ oder Handelskeller 


Handelskell.u. Wohn. 1. Juni. Belitz, Lindenſtr. 26, 


Rosengarten 49, vorn, Handelskeller, 1. Juli. 
Saunierſtr. 3 3. 1. Juni od. ſpäter. Hof J. 


Stoltingſtr. 4 Pferdeſtall für 2 Pferde, Wagen⸗ 


Turnerſtr. 31 f. 2 Pferde, Wagenr., gr. Kell. 


Schlafſtelle Gr. Laſtadie 85, Seitenh. I r. 
Schlafſtelle Stoltingftr. 16, Hof park. rechts. 


Stoltingite. 3, 


93, Leute f. g. Schlafſt. Roſengarten 13, 10,4 Tr. 


fep. Ging.) Gr. Wollweberſtr. 5, v. 3 Tr. 


ein. f 8 
Tages⸗ Ordnung: E 


Der Vorftand. 


u. 187071. 


Der Komitee⸗Vorſitzende. 


Vorletzte Konzertprobe uk 


Charlotten⸗ 
Der Vorſtand. 


find die Gaupttreffer von 


ewinnen müſſen. Im Ganzen 
doſe mit 46235 Gewinnen im 
eſammtbetrage von 5 ! 


Jährlich 12 Ziehungen. 


’ 


E 
iehung 1: Juni. 


2 
5 
® 
a 
2 


u 


ezogen S 
o muß jeder Spieler 12 al 
im Jahre gewinnen. 


‘ahaa 


Neuſtrelitz i. M., Zierkerſtr. 57. g 
Auch ſind obige Looſe durch 


zu beziehen. 


Geſetzlich erlaubt. 


Haudelskeller. 


und Räucherei, Kochgelaß, Waſſerleitung. 
\ 

Stallungen. a 
- Burfeberftrafie 37 


ein Pferdeſtall zu vermiethen. Zu melden 
bei Sehmellg. ) 


Remiſe und Futtergelaß, große Werkitätte 


Weitere 
Vermiethungs-Anzeigen. 
Marienplah 2, "Sic 38 wes 


Eine kleine Kellerwohnung an einzeln 
Leute zu vermiethen Grünhof, Taubenſir. ne 


Fort Preußen 9 1 W. v. St., K., K., Sta 
u. Kell Wfl. 3.1.6. N. Gr. Wollweberſtr. 35, II. 


2 Stb, mit Küche verbunden, zum 1. Jul 


zu b. Oberwiek 83, Personen- Bahuh. gegenüb,* 
Stuhen. 2 


N —— - 
Tordl. M. f. frdl. Schlafſt. welle en 

Möbl. Zimmer mit oder o. Klavier iſt an 
Dame Re z. b. Artillerieſtr. 3, Brdrb. 


3, Leute f. Schlafſt Wilhelmſtr. 12, H. III. 
1 J. M. f. fr. Schlafſt. Kloſterhof 4, H. 5 
11. M. f. fr. Schlafſt. Roſengarten 8, H. IV. 
Ein junger Mann findet ſofort freundliche 


2 anftändige junge Leute finden freundliche 


1 Stube, Kammer, Kochofen zu vermiethere » 
Pelzerſtraße 2, 1 Treppe. 


. ee eee 
2 J. L. f. Schlafſt. Wilhelmſtr. 23, Hof p. 1.% 


II I., freundlich molt 
Zimmer zu vermiethen. 


i 8, helles, frdt. Part«Bim, im Brdi 
ee Saunierſtr. 26, park. I. 


1 anſt. j. Mann f. frdl. m. Schlafſt. (Stube m. 


N ott 


> ‘ 4 ey we WF 5 ARTEN 
„ccc 


SGrreelitzl. Fräulein Louiſe Kurth mit Herrn F. Harke 


ao ermäßigten Preiſen. 


5 e cita und eau ene 4d Marquiſen fin 


kopfſchüttelnd feine Augen nach der Thür, hi 


ad]. Herrn Dr. Schönfeld [Stettin]; Herrn Dr. phil. 
ee Ba. Semlow lStralſundl. 


mann Jahnke Richtenberg— Prerow]. 


und Le Erben, in deſſen ee e aber 
em 


a Srandinaviens, Eu: ratis durch 


. an Abends 7 Uhr, 
von Stettin aus. 


A Bahia 


die wahre Goldgruben, muß ich verkaufen: aan ee 


Klelder⸗ u Wäſch. ſpind, Waſchtoilette m. Maxmorpl., Bettſt. 


C. Krüger, Stettin, 


(Schluß.) 
a Viktor war von dieſem unvorhergeſehenen Aus⸗ 
gange fo betroffen, daß er kaum wußte, ob er 
wache oder träume. Es verſtrichen einige Se⸗ 
kunden, bis er ſich erhob und die Papiere aufraffte. 
„Zweitauſend Mark Darlehnsſchuld von Herrn 
dieukenant Viktor v. Dillheim heute zurückerhalten 
zu haben, beſtätigt dankend Levi Meierſohn,“ las 
er noch halb geiſtesabweſend und richtete Pai 
inter 
welcher Kora verſchwunden war. Bald darauf 
hielt er es aber doch für beſſer, ſich aus dem 
Staube zu machen, denn der on brannte ihm 
unter den Füßen. 


Als er zu Hauſe Geben war, ſagte er 
halblaut vor ſich hin: 

„Om! Verteufelte Geſchichte, das! Wahrſchein⸗ b 
lich iſt die verdammte Kammerkatze an allem 


der 


Familien Anzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Ein Sohn: Herrn Wilhelm Zebel [Stral⸗ 


Franz Eſcheuhagen (Stolp |. Eine Tochter: Herrn Her⸗ 
Herrn W. Lange [Wüſten⸗ 


a et; Frällein Lung Brandt mit Herrn Her⸗ 
Fräulein Elſe 
Piper mit Herrn Dr. Friedrich Wilda Neuſtrelitz⸗ 
mann [Stettin]. : 

Geſtorben: Herr Heinrich Schürig Roſtockl. 
Albert Marquardt IStralſund ]. Frau Rahmel geb. 
Krüger [Solberg]. Frau Caroline Klitſcher, geb. Kanır= 
gießer [Stein]. Frau Hittldegard v. Eckartsberg, geb. 
Meiſter [Ofterode i. Oſtpr.J. Herr Albert Barnifow 
[Stolp]. Herr Eduard Kerſten [Kammin!]. Herr Heiurich 
Range [Greifswald]. Herr Johann Walter [Wiekl. Herr 
Albert Eichmann [&reifenhagen], Herr Carl N 
3 


Herr 


Fe Vu. 
mich aber damit tröſten, 
dringendſte Poſten erledigt iſt, 
Pouſſage 
Schade, daß das nun aus vorbei it.” 


vollenden könne. 


noch viele Lorbeeren, 


en 
daß wenigſtens der 
und daß die 


ee mir AL in die Buer 


mir einiges Amüſement . 


Dune 


In den nächſten Eh drückten die Belkin 
der Hauptſtabt einſtimmig ihr Bedauern darüber 
aus, daß die gefeierte Sängerin Kora Blank wider 
alle Erwartung auf ein ſtändiges Engagement am 
hieſigen Theater verzichtet habe und wegen plötzlich 
eingetretener Unpäßlichkeit ſogar ihr Gaſtſpiel nicht 
Man ſprach allerſeits den Wunſch 
aus, ſie möge bald wiederkehren. 
aber nicht in lung Die Künſtlerin pride 

aber ſtets an anderen Bühnen, 
bis ſie nach einer Reihe von Jahren der Bewer⸗ 
bung eines 8 Gehör ſchenkte und ſich! 


Dieſer ging 


Mildebran 


ee PE So Sete 
8 


vom — Theater Arbe, “ye 1 
glänzende Partie zu machen. 5 


Als die biedere Frau Grelle, welche ihrem 
Miethsherrn täglich die Zeitung hinaufzutragen 
pflegte, mit der betreffenden Nummer bei ihm er⸗ 
ſchien, deutete ſie auf den erwähnten Artikel und 
ſagte dabei: 

„Das wird den Herrn Baron vielleicht inter⸗ 
eſſiren. Die Flauſen aber von der plötzlich ein⸗ 
„ getretenen Unpäßlichkeit der Sängerin läßt ſich die 
n alte Greißler nicht vormachen und der Herr Baron 
wohl auch nicht. Daß dem ſchönen Fräulein die 
Luſt gründlich vergangen iſt, den Leuten hier noch 
etwas vorzuſingen, wollen wir zwei auch gern 
glauben. Nun, die Geſchichte mit dem Medaillon 
kann ein vernünftiger Menſch ihr ſelbſt nicht übel 
anrechnen, und daß das erſte Verhältniß ein Ende 
genommen hat, will ich ihr auch verzeihen, weil 
mein herziges Gabrielchen — bitte um Entſchuldi⸗ 
gung, wollte ſagen, die liebe Braut des gnädigen 
Herrn — ſonſt nicht ſo glücklich hätte werden 
können. Daß fie fic; aber mit dein abſcheulichen 
Menſchen, dem Dillheim, zu guterletzt noch auf 
ein paar Tage verlobt hat, wie man ſich allgemein 
erzählt, das hat die Suppe eben ganz verſalzen, 


Se Sen EIER TEE Ten — — Dr 


un ine 


und blos bien ne ichs ibr. 


überarbeitet hatte; 


ſie gerade brauchen kann. 


und fie mein Gabrielchen oder fo was heiße 2 

„Verſteht ſich, liebe Frau Greißler,“ 
Oswald lächelnd, 
Alten die Hand ſchüttelte. 


uns fee haben.” 


Stantsmedaille 1888, 


d* Deutschen Kakao, | 


das Pfd. (4e Ko.) Mk. 2,40, 


In allen bezi üglichen Geschäften Deutschlands vorräthig. 


[Theodor undehrand e€ Solna, Hoflieferanten Sr. Moj. des Koni Berlin. 


N 


Beruh. Curt Peehstein, 


Aufgebot. 


ae A des Nachlaßpflegers, Rechtsauwalt 
Albrecht hierſelbſt, werden die unbekannten Erben 
der am 5. April 1893 zu Ueckermünde verſtorbenen 
verlwittweten Rentier Vossberg, Caroline 
Wilhelmime, geb. Severin, . 
ſpäteſtens im f den 20. Dezember 

4, Vormittags 11 Uhr, ihre Anſprüche und 
Rechte auf den Nachlaß der Vossherg bei dem 
unterzeichneten Gericht anzumelden, widrigenfalls die⸗ 
selben mit ihren Anſprüchen u den Nachlaß werden 
ausgeſchloſſen, und der Nachlaß dem ſich meldenden 


verab Flat werden, der ſich pater 
ln en des er 


Fe MM liches a = | 
Kurort Grund am Harz. 
M. Römers Hotel Bathhaus 


(alt bewährt), mit Bartvilla und neuer Villa. Billige 
Penſion bei läugerem Aufenthalt. Omnibus am Bahn⸗ 
bat ARE a 


Passagier 
Postdampfschifffahrt 


vermittelst nachſtehender hochelegaut mit allem Comfort 
eingerichteter Schnelldampfer: ab Stettin nach Copem= 
* gen, Christiania SD, „C. P. A. Koch“ 
und „M. G. Melchior“ jeden Sonntag und Mauch 
4½ Uhr Nachmittags. 5 
Nach Copenhagen, Gothenburg 

), „Aarhuns“ und „Dronning Loblſa⸗ 
jeden Dienftag und Freitag 1½ Uhr Nachmittags. 
Hin⸗ und Retour⸗, ſowie Mündreiſe⸗Billets zu 


Güter zu billigſten Frachten nach allen lá 


O Mei nter & Mahn. de: Mahn. 


Jeden Mittwoch | 

dei günſtiger Witterung 
Vergnügungsfahrt 

per Dampfer 


oo lV area 


nad) 


r 


a Nachm. 3 Uhr vom Danpfſcfffsbolbbet. 
Cs Kochu. 


R Stettin Pölitz 


N 


An Donnerling, den 24. Mai, fallen die Touren 
3 Uhr Nachmittags von Pölitz und 6 Uhr Abends 


ee ja OCRE Henckel, 


nach Podejuch, _ Er: 

Abfahrt: Nachmittags ½ Uhr bon Before: 

ae von Podeſuch 81 + 
© Menn. f 


PA dps: 


"Drei TETAS Br otstellen, 


Tischlerei. ein Material-Gesehä fe, jedes 
m. Grundſtück. Wer heute u. e. Geſchäft mach, will, u. 
eine entiprechende Anzahl leiſt. kann e der 
ſeude ſ. Adr. unt. ADO WH. g. d. Exp. d. Bl., Kirchpl. 8. 

Pur hb, 6, Zimmereinrichtung bill. zu verk.: Trümeah, 


at, Mate, „Pauehlſopha, Plüſchgarn. Hohenzollernſt. 64, b. p. I. 


Für Böttcher. 


Eine Parthie gebrauchtes Bandeiſen zu 
verkaufen Kirchplatz 3/4, h. 2 Tr. 


Komtoir: Moltkeſtr. 10, 
Fabrik und Lager: Holzmarktſtraße 7, 
Cifentonftrnttions: lan 


deere 


offerirt: 
Schmiedeeiſerne 
Träger 


in allen Normal⸗Profilen 
und Längen, 


Eiſenbahuſchienen, 
Säulen jeder Art, 
Uuterlagsplatten, 
guß, und ſchmiede⸗ 


eiſerne Fenſter 


a fonftige, Eifen-Artitet bei 
y billigſter Berechnung. 8 


in meinem Stontoie gefertigt. 


IStettiner'Ber gschlössRückforthete (hell) 3 92 
Doppel-Malzbier 
Selter- und Sodawasser 50 

frei Haus, Patentverschlussflaschen ohne Pfand, 


Paul Bachhusen, 


Bierhandlung u, Mineralwasserfabrik, 
Kleinere Gebinde mit Spritzkrahn billägst. |. 


50 een 9 Pam 


Bad Polzin. 


Gifentantertinge, Trintquelte, ſehr eri Stahl⸗Soolbäder (nach Lipperts Methode), Fichtnadel', 

pparate, Maſſage, friſche Bergluft. — Kurzeit vom 15. Mai bis“ 
Nervenkrankheiten, 
Badehäuſer: Marienbad, Friedrich⸗ Wilhetmsbad, Sohannisbad, 
n Louiſenbad. Volle Peuſion incl. Wohnung von 24—36 Mart wöchentlich. — 7 Aerzte ant E 


gr 


offeried = 


Louis is Sternberg Nofima | 


ſtrumente, Zithern, Guitavren, Trommeln, 
Saiten, Beſtaudtheile. . 


Spielwerke. 


ji necia 0 


3828848 27 8 AA AS 
Für Sehneidermeiſter. 


X. Schröder, Bogislabſtr. 21, Ecke Saunierſtr. 


Schwanen done - Gänfefdrn, ox = 


i ue Par BF iD, Ab, hat abzulaſſen 


EchtKulmb,Exp.- Bier Reichel Kulmbach20 * 3, E 
Echt engl. Porter Barcley Perkins & Co. 11 - - 3, 
Echt Gratzer Bier Brauerei Bagpisch Grätzgo - 3, 
if, Pilsener Bergschloss Greifenbräu 263, 
‚Münchener Bergschloss Stettin 30-3 
teltiner Kronenbräu Ely sium (dunkel) 30 ͤ = 8, 


Fernsp. 914. 


Schulmappen, 
Schultorniſter, 
Bücherträger, 
gute derbe Handarbeit, empfiehlt 


ErUSSINEMM, 


Kohlmarkt in: 


und Kirchplatz 4 


Neuen engl, an us] 


in vorzüglicher Qualität 


2 Stück 15 Pig. 


Armen : über Streich⸗ und Blas- = 


Katalog Mb: Bugs 0 Mundharmonika, 


L. P. Schuster, 


1 2 S. eS 


Bau erntische, 


| Ofenbänke, ' 


Hocker ete. 8 


liefert billigſt die 


Fabrik altdentſcher Möbel 
Max Wunderlich, Stolp i. omm. 


Illuſtr. Preise. gratis at franko. 


TN Sah Sede Donnerfiag. CC 
bei günſtiger Witterung 4 = 
Vergnügungsfahrt Neuheiten 5 


Brief. Saffelien.: 
Bap. Sachen, 
Jedertaſchen, 
Fächern, 
Goloͤgürteln und 
Malvorlagen 
empfiehlt i 

R. Grassmann, 


Kohlmarkt 10. 


jar Holzkohlen u per Sack #4 1,10 offevivt 


Grohe Betten 12 M. 


1 Y 1 0 115 e 
neuen Federn bei Guſtav Lustig, Berlins., 
Prinzenſtr. 46. Preisliſte koſtenfrei @ 

BR Viele Anerkennungsſchre iben. 


nur kleine 


Federn und 


ohm, Lehter, Mei Rib. abe 


zu verkaufen 
Könige Albertſtr. 25, wt 


Wichtig 


Wollwaarenfab A A 
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare e cn 


in den modernſten Muſtern bei billigfter Preisſtellung 
Falkenwalderſtr 27, bart. Marie Hildebrandt, 
Echt Núrnb. Bier, Freiherr y, Tucher Br, 20FLRim.3 ES 


Breitestr. 59. 


BRAUNE NG A. 


für Hausfrauen! 


und gediegene Stoffe für Damen, Herren und Kinder, fowie Porttéren, Schlafsecken u. |. 


und 125 Bedienung. Annahme und Muſterlager in Stettin 
W DE 


Grosse Narienburger Geld-Lotterie, 
O ge 


Hauptgewinn Mk, 90,000. 


Loofe & % 3.— (Porto und Liſte 80 »» extra) 
empfehlen und verſenden 


merſche 
{Moors und elektriſche Bäder, elektriſche A 
15. September. — Außerordentliche Erfolge bei Blutarmuth, allg. Schwächenzuſtäuden, 
ſchroniſchem Rheumatismus, Frauenkraukheiten. 


— Nähere Auskunft durch die Badekommiſſion, 


Laugebrückſtraße de 


Anzüge 
Vein Anzüge ay 
Beinkleidenr „ 
Nur 3 haltbare Stoffe. 


7. 


90 „. 


Feſte Preiſe. as 


m. IS. P. 18000 Stück in Betrieb mit neuen 
Wer besserumgen 


in 5 Minuten ein warmes Bad! 


Promote gratis und frahoo. . 


Aachen 


WwW lederverkiufer am fast allen 5 


1 sstes Na ahmaschinenlager der Provinz, 


Lieferant für Militär⸗Behörden, Lehrer und Beamte. 
Eigene Roparatur= und J ustir= Werkstätten. 


Meine Nähmaschinen find anerkannt die beſten für Familien und Hands 


wetter. 
auch von allen anderen durch vorzügliche Juſtirung und dadurch erreichte gana 
i anfergeivöhntfiche yet 


8 Be Ich liefere “Het reeller. Garantie u. bequemer Zahfinasiveife: 

Nene hocharmige deutſche e e Mabmachines 
für 50 46; 54 Ab, 67 44 50 , 81 , 94-46 50 

Tüchtige Vertreter geſucht. Preislisten gratis. 


I. Celetnehz, Stettin. | 


\ Feidefsenbahnfab rik\ 
A ABER LINN. 0. Greiiswalderst ZEN 


MAN VER _PROSPECTE! 


RE 


Kiise-Offerte. 
HA-Räse in guten Qualitä äten offerire zu sehr billigen 


Preisen, ebenso Schweizer Käse, Holländer, sowie auch 
andere Käsesorten. 


Georg Köhler, = 


Hönigstr. No. 2. 


pera 


I © Grösstes Lager am Hiesigen Platze. 5 N: 


Wiſſen le 
Herr Baron, da kann man gleich den Unterſchied 
ſehen. Wie der gnädige Herr Baron meine Kleine 
da droben — ja ſo, die zukünftige Frau Baronin, 
muß ich jetzt ſagen — kennen gelernt hat auf dem 
Heimwege in der Aulage, das war damals eine 
wirkliche Unpäßlichkeit, weil ſich das arme Kind 
bei ſo einer Dame, wie bei 
jener, da kommen die Unpäßlichkeiten, wenn man 
Doch — was plaudere 
ich da ſo lauge und halte Sie auf, beſter Herr! 
— Eigentlich wollte ich ja weiter nichts ſagen, 
als daß ich alte Perſon halb närriſch geworden 
bin vor Freude, wie ſich die Sache zwiſchen Ihnen 
und meinem Herzblatt fo prächtig angebandelt hat. 
Sie verzeihen doch, wenn ich mitunter ein bischen 
zu deſpektirlich von dem Fräulein Braut rede 


ſagte 
indem er der gutmüthigen 


Th., fertigt aus Wolle, alten gestrigen, gewebten und anderen 
bei Paul ame zu verkaufen 


Roh. Th. Schrder Nachfolge, Sitin | 


16 km v. Bahnhof Gr. Rambin der Stettin⸗ 

Danziger Eiſenbahu, in höchſt romantiſchem 

Gebirgsthal, am Eingang in die ſ. g. „Pom⸗ 

Schweiz“, altbewährter Kurort. Starke E 
18 


q von E 16 an. en 


Aachener Badeofen | 


bis 8 unerreicht. in Schnelligkeit‘ ‚der Heizung und _ Gasersparuiiss 


als Oe Huben Solos Cart, al 


Sie find berühmt durch das dazu verwendete Material und zeichnen ſich 


| Mabfa higkeit, bis 2000 Stiche in der Minute, 1 


Denen Sie ı nur ER wie glee Sic gli 


müſſe ſchnurſtracks aus dem Haufe. Und jetzt, 
kaum ein Viertelfahr danach, a Sie fid fo 


aber, Herr Baron, darauf machen Sie ſich gefaßt, 
Lärm giebt's künftig doch vielleicht wieder im 
Haufe Nur find es dann keine Maſchinen, ſondern 
ganz kleine Spektakelmacher von Fleiſch und Bein. 
Da werden dem Herrn Baron mauchmal dle 
Ohren gellen, und das Ausdenken von einem 
Trauerſpiel oder Schauſpiel wird Ihnen etwas 
ſauer werden!“ 

„Nun, dann machen wir vielleicht ein Luſtſpiel 
daraus,“ ſagte der junge Schriftiteller lachend. 


nach Ihrem Einzuge über die Nähmaschine da 
droben waren, ſo daß ich glaubte, das Gabrielchen 


gründlich mit der kleinen Störerin ausgeſöhnt! 
Nun braucht ſie freilich auch nicht mehr zu rumoren, 


„Aber laſſen Sie nur Gabriele von den kleinen 


Poltergeiſtern vorläufig noch nichts hören.“ 
„Beileibe nicht! 


— Ende. — 


„Es freut mich von Herzen, daß der Herr 
Baron dies anerkennen,“ verſicherte die Dausiran, 
„Mein Gott! Wie ſich oft alles ſo ſeltſam fügt! 


FFP 8⁰ PRA A 
Man N und ei mit anderem entólten Kakaopulver 


3 Dameng ürtel 


lo in Leder und Metall empfiehlt 


R. Grassmann, 
Kohlmarkt 10. 


. Die befte Pfundhefe feit 1836 malt 
hei . ©. W. Kemp, Bollwerk 32. 
Werthv. alte Stradivarigeize preisw, 
zu verkaufen Bogislavstr. 14, I links, 
Mufikzeitungen, geb., von 1890 und 1893 find bau 
Mn E Eliſabethſtraße 45, parterre rechts} 
Eine gute Geige, Blumentiſch⸗Büſten billig zu bers 
kaufen. E Hennen; Pblitzerſtraße 74, 1 Tr. 
I Wilhelmſtraße 11 Bratſche für 35 , N 


w. 


qu verkaufen 2 Treppen links. 8 
1:altes Schlafſopha zu verkaufen 

| oH Mönchenſtraße 39, 3 Treppen tete. 

e Jo terrier 0 zu verkaufen 

o E Bergſtraße 1, 3 Tr. liuks. 


Gi Kinderwagen“ billig zu verkaufen 


Laugeſtr. 30, 3 Tr. 


V 1 gute Gartenbank u. mt u. 1 ausgeffebte a 
verkäuflich : Auguſtaſte. 59, Hof 3 


Wilhelmſtr. 20 


2 zweifenſt 
Keller, Hinter! 
zu vermiethen. 
Näheres Ahechplaß 5 4 yas a 

jar Wer ſchnell und mit geringiten. Koſten 
Stellung ſinden will, verlange per Poſtkarte die 
„Deutſche Vakanzen⸗Poſt⸗ in e m i am 
Pe a W eee 
| auf Hoſen, auf Woche, 


ME e - Büg ler wird verlaugt 


wald 29/30, vorn 3 Treppen.“ 


Ein Mädchen, 1214 Jahre, für leichte Han udarbeit 
auf den Nachmittag geſ. Wilhelmſtr. 9, H. 4 r. lis. 
Frau K. Heisler, Roſengarten 48, part. = bers 


kannt ſogl. u. ſpäter 20 Mädchen, die melken können. = 


ür ein Stemdenpenfionat " 


ö in, Colbergermünde wird vom 1. Juni bis 1. Dt 
y 10550 ein 9285 Fräulein geſucht, welche gründl, Kenul⸗ 


iſſe iim Kochen 2c. beſitzt 
ale richten an Fr Wilhelm, Sen 8. 


Die Sie Witte eines ae in tädche uimmt 


adebett, ae 


0 10 werden Personen, 
n allen r en welche ausgebreitete 
Verbindungen haben, behufs Uebernahme 
einer kleinen Vertretung gesucht, ' Anträge 
sind zu richten unter II. ©. an die Exp. 
des Stettiner Tageblatt in Stettin, 


Eine Dame da enten a (is 


Lande oder an der See. 
y Gefl, Adreſſen mit Preisangabe unter C. o. in der 
Expedition dieſes Blattes. 


Rt altreuommirte 


Kantabatfabrit 
1 Stettin 


zur Einführung und Ausbreitung ihrer notaria 
vorzüglichen Fabrikate im pommerſchen Küſten⸗ 
bezirk unter den günſtigſten Bedingungen einen 
Glofſiſten, der reifen läßt, behufs Uebertragung 
des Alleinverkaufs. Demnächſtige mündliche 
Ausſprache. Offerten unter 8. SHA an die 
Expedition d. Zeitung, Kirchplatz! 3. 

werden gewaſchen Mönchenſtr. 38 
f Handſchuhe nahe der gr. Wollweberſtr., b. 3 Tr. 
e Aus er? nn 82 


f 
af 
N 
i 
10 


| Gulſhende dm und 
Rinder-Hleider - 


werden N und billig angeferkiſſt. 


Frau Freyer 
Betennetefe ao vorn 


as Tr. 


N 1 zuve rau ont AR in u. auß. d. Saute 
Frau a mit Kloſterhof 10 H. p., 1. Balk. 


. 1 K. Kinderſchuh ift Sonntag Viktoria⸗Brauerei vert, 
gegaug. G. g. Bel. abzug. Bi Bismarckſtr. 17, Sin 
Fr. Menzel’s Haartonren-Jabrif, 
gegr. 1844, jetzt Roſſmarkt Nr. 8, gegr. 1844, 
empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Haararbeiten. 
jas Hübſche Knaben⸗Anzüge an werden billigſt 
angefertigt Roſengarteu 14, 2 Tr. . 


Grabower 


nme, 


Heute Mittwoch: 


Extra⸗Kränzchen. 


Anfang 8 Uhr. A. Kienast. 


Bellevue-Theater. _ 


Mittwoch: 
ar 58. Male: 
Donnerſtag 
Zim 9. Mates 


Der MEN, 


Wo denken Sie hin?“ ver⸗ 
„Wir beide werden es ſetzte Frau Greißler und trollte ſich zur Thür f 
Ihnen ja nie seen ee wie gut Sie es ſtets mit hinaus. ] 


ce IAS AIDA SH. 


8 + 
; 


Stuben. nebſt Küche und 
aus, monatlich At Mb, 


* Y FIA — is 


Juni) Penſion auf dem 


Der ee = 


ee 


— — 


